
Freitag 12. Oktober 2012
"Soziale Ökonomie als Alternative zur Krise?"
Vortrag zu Perspektiven kollektiven und
genossenschaftlichen Wirtschaftens.
Jadranka Vesel und Miroslav Nedeljkovic (RISE
Forschungsinstitut zur sozialen Ökonomie)
Buchladen Le Sabot, Breitestr. 76 in Bonn;
Beginn 19:30h

ll iibbeerrttäärree öökkoonnoommiiee­ Nicht die Krise kriegen!
Noch kann niemand wirklich sagen, ob wir
gerade den Anfang vom Ende des
Kapitalismus erleben oder ob sich dieser auf
Kosten der nicht zu den Vermögenden
gehörenden wieder berappelt ­ bis zur
nächsten Krise.
Douglas Adams beschrieb das Phänomen in
seinem Klassiker "Per Anhalter durch die
Galaxis" folgendermaßen:

"… Zur Lösung dieses Problems wurden viele
Vorschläge gemacht, aber die drehten sich

meistens um das Hin und Her kleiner
bedruckter Papierscheinchen, und das ist

einfach drollig, weil es im großen und ganzen
ja nicht die kleinen bedruckten Papier­
scheinchen waren, die sich unglücklich

fühlten. Und so blieb das Problem bestehen."
Das marode System der Ausbeutung wird
niemals dem Wohl der Menschen dienen. Uns
wird keine Bank und kein Staat die Möglich­
keiten der alternativen solidarischen und
selbstverwalteten Gesellschaft geben. Doch
es gibt sie, die Experimente eines solidarischen
Lebens und Wirtschaftens.
Was auch immer in Zukunft passieren wird, der
Verlauf hängt ganz wesentlich von uns selbst
ab! Wir können weitermachen wie bisher, als
Teil einer Maschine funktionieren, die den
Planeten zerstört und massenhaftes Elend
hervorbringt.
Wir können aber auch anders. Wir sind es, die
allen gesellschaftlichen Reichtum produzieren
und deshalb können wir deren Produktion
und Verteilung auch bestimmen
­ wenn wir uns trauen und es versuchen.

Mittwoch 17. Oktober 2012
Sozialistische Selbsthilfe Mülheim
30 Jahre Sozialistische Selbsthilfe Mülheim ­ 30
Jahre gelebte Utopie. Kollektivisten berichten
aus ihrem Alltag und ihren Erfahrungen.
La Victoria, Bornheimer Str. 57 in Bonn;
Beginn 19:30h.
Samstag 27. Oktober 2012
"Do it yourself ­ eine andere Technik
(Produktionswelt) ist möglich"
Veranstaltung mit der Autorin von "Autonomie
und Kooperation", Dr. Anette Schlemm
Buchladen Le Sabot, Breitestr. 76 in Bonn;
Beginn 19:00h
Mittwoch 07. November 2012
Kommune Niederkaufungen
Solidarisches Leben und Arbeiten.
Kommunarden berichten und analysieren ihr
(Alltags­) Experiment.
Kult 41, Hochstadenring 41 in Bonn;
Beginn 19:00h
Samstag 17. November 2012
Das Mietsyndikat
Bericht und Diskussion über das Konzept der
legalen Aneignung von Immobilien.
La Victoria, Bornheimer Str. 57 in Bonn;
Beginn: 19:30h



Freitag 12. Oktober 2012Le Sabot; Beginn 19:30hSoziale Ökonomie als Alternative zurKrise?Vortrag zu Perspektiven kollektiven undgenossenschaftlichen Wirtschaftens.Es soll ein Überblick zu den Grundzügensozialen Wirtschaftens und praktischenErfahrungen in Europa gegeben werden.Die wirtschaftlichen und sozialen Vorteilefür Beschäftigung, Gesellschaft,Entwicklung einer solidarischenGesellschaft werden dargestellt. Einbesonderes Augenmerk wird auf dieThemen: Partizipation,Entscheidungsfindungsprozess,Verantwortung und Zusammenarbeitgelegt.Vortragende: Jadranka Vesel undMiroslav Nedeljkovic (RISEForschungsinstitut zur sozialen Ökonomie)aus Slowenien
Mittwoch 17. Oktober 2012La Victoria; Beginn 19:30hSozialistische Selbsthilfe MühlheimKollektives Arbeite und gleicher Lohn ­die SSM Mühlheim stellt sich vorBei der SSM haben sich Menschen jedenAlters und aus verschiedenengesellschaftlichen Schichtenzusammengefunden, die auf demArbeitsmarkt schlechte Chancen hatten.Sie wohnen und arbeiten auf einemehemaligen Fabrikgelände. 1979 wurdendie vier Gebäude der altenSchnapsbrennerei besetzt. Die SSM

betreibt einen selbstverwaltetenBetrieb. Mittels Wohnungsauflösungen,Transporten, Gebrauchtwarenverkaufund einem Veranstaltungsraum sichertsich die Gruppe ihre Existenz. Umunabhängig zu sein, erhalten dieMitglieder kein Arbeitslosengeld oderSozialhilfe. Jeder bekommt einwöchentliches Taschengeld, was füralle gleich ist.
Samstag 27. Oktober 2012Le Sabot; Beginn 19:00h"Do it yourself ­ eine andere Technik(Produktionswelt) ist möglich!"Veranstaltung mit der Autorin von"Autonomie und Kooperation", Dr.Annette SchlemmStell Dir vor, der Kapitalismus ist morgenweg ­ wie leben, organisieren undarbeiten wir dann?"Eine andere Welt ist möglich".Wir denken darüber nach, wie wirunser Leben und die Befriedigungunserer Bedürfnisse ohne Herrschaftdurch Menschen, Kapitalmacht oderzentralistische Planung in den Griffbekommen können.
Mittwoch 07. November 2012Kult 41; Beginn 19:00hKommune NiederkaufungenSolidarisch leben und arbeitenDie Kommune Niederkaufungen isteine intentionale Gemeinschaft seit1986 im Ort Kaufungen/Nordhessen,Ortsteil Niederkaufungen.

"Wir betreiben kein Askeseprojekt und wirentscheiden auch nicht als Gruppe über„wahre“ oder„falsche“/kompensatorische Bedürfnisse.Wir haben keine Taschengeld­Regelung,sondern jedeR nimmt nach ihren/seinenNotwendigkeiten/Bedürfnissen aus dergemeinsamen Kasse. DieAuseinandersetzung über dasunterschiedliche Konsumverhalten istgewollter Bestandteil unserergemeinsamen Ökonomie."Aus dem Grundsatzpapier Ökonomierder Kommune Niederkaufungen
Samstag 17. November 2012La Victoria; Beginn 19:30hMietsyndikatHäuser kollektiv aneignen50 Hausprojekte und 17 Projektinitiativenbilden ein Netzwerk. DieserSolidarzusammenhangwird durch das Mietshäuser Syndikatorganisiert.Das Projekte­Sammelsurium – Häuserkollektiv aneignen – Die Kapitalfrage –Der Blicküber den Gartenzaun – Den Ausgleichorganisieren
Eine Veranstaltungsreihe von:
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